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Kiederholtes undgeſcharfftes

mDESERTEUR
Zub dato Berlin den 29. Januarii 1723.

Gedruckt bey Nicl. Matt. Langen Konlgl. Preun. Regierungs Buchdr.
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geben und diejeniaen ſo wegen Deſertion verdachtig ſind, ſofort ar-
reſtiret und alle Wege und Mitteldurchzukommen abgeſchnitten und
verhindert werden:

Als iſt nochmahls Unſer ernſtlicher Befehl und Willens-Mei—
nung, daß kein Soldat er ſey Unter-Officier/ Grenadier, Musquetier,
Reuter oder Dragoner, es mag ein ſolcher ſich ausgeben entweder vor
beurlaubet oder vor Ordonnantzen ſo wenig in einiger Stadt als in
den Dorffern auf dem platten Lande pasſiret werden ſol wann er
nicht einen rechten guten und gultigen Paß von ſeinem Officier vorzei
gen kan ſondern es ſollen dergleichen wegen Deſertion verdachtige und
mit gultigen Paſſen nicht verſehene Soldaten wie ſchon mehr befoh
len nicht weniger diejenigen, welche inhalis Edicti vom 2. Auguſti vo
rigen Jahres ben Paſſirung der Stadte Flecken und Dorffer ihre
Päſſe der Obrigkeit, Edelmann Schultzen und Prediger oder Kuſter
nicht vorzeigen/ſo fort arreſtiret, und an das nechſte Regiment oder
Garniſon geliefert von dieſer aber weiter fort an das Regiment, dem
er angehoret, geſchicket werden, welches die davor verwandte Unko
ſten bezahlen wird.

Wannein Soldat von einem Regiment oder Compagnie deſer-

V

tiret und ſolches von dein Officier auf dem Lande und in den Stadten

ollen diejenigen welche
werden:
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befehlen demnach allen und jeden Unſern Regierungen
nd Domainen-Kammern, auch allen und jeden ozerichts
n und Masgsiſtriten ſowohl auf dem Lande als in den

die Verfugung zu machen, daß dieſes offene Eciet uber
wohnlichen Orten angeſchlagen auch von den Cantzeln

und alle Monat tinmahl nemlich den erſten Sonntag der
erholet werde, ingleichen auch zu beſorgen damit daſſel
rſt. Bedienten Theer-Schwelern Holtzſchlagern Koh

wie auch auf den Glaß-Hutten und ſonſten uberall
en Wiſſenſchafftkomnen moge damit niemand er ſeh wer

ch mit der Unwütenheit entſchuldigen konne; Wie dann
General-OberFinantz. Krieges:und Domainen Directo-
dieſes Edict mit Eifer und Nachdruck zu halten und alle
Subordination ſtehende Krieges-und Domainen-Cam—
wo es ſonſten geſchehen kan zu inſtruiren hat, damit

darnach achten und vor Unglück und Schaden zu hü—
moge. Gegeben in Unſerer Reſidentz Berlin den
i 1723«.

Fr. Ghilhelm.
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